
 
 Plenum 

 
 Tagesordnung für die  38. Sitzung des Plenums 
 am Freitag, den 01.04.2011, um 15:00 Uhr 
  

Ort:  Neuer Plenarsaal des Rathauses 
  

 
 
VOR EINTRITT IN DIE TAGESORDNUNG: 
Verabschiedung von Herrn Dr. Thomas Gambke 
 

ÖFFENTLICH: 

 Referent: Stadtdirektor Andreas Bohmeyer 
 
 1 . Festlegung der Sitzungsferien 2011 
  
 Referent: Dipl.-Betriebswirt (FH) Rupert Aigner 
 
 2 . Finanzbericht IV. Quartal 2010 der Stadt Landshut 
  
 Referent: Ltd. Rechtsdirektor Harald Hohn 
 
 3 . Laufzeit des Atomkraftwerkes Isar 1; 

Erneuerung der Resolution der Stadt Landshut aufgrund des 
Plenarbeschlusses Nr.11 vom 30.07.2010; 
-  Dringlichkeitsantrag der Frauen Stadträtinnen Dr. Anna 
 Maria Moratscheck, Prof. Dr. Gabriele Goderbauer-Marchner, 
 Gaby Sultanow, Dr. Dagmar Kaindl sowie der Herren Stadt-
 räte Manfred Hölzlein, Prof. Dr. Thomas Küffner, Helmut 
 Radlmeier, Rudolf Schnur, Dr. Stefan Schnurer, Hans-Peter 
 Summer und Ludwig Zellner vom 14.03.2011, Nr. 700; 
-  Antrag der Frau Stadträtin Sigrid Hagl vom 22.03.2011,  
 Nr. 710; 

  
 4 . Umsetzung des Energie- und Klimaschutzkonzeptes: 

Folgenutzung der MVA Landshut als Biomasseheizkraftwerk 
(BMHKW) mit Aufbau Fernwärmenetz Landshut Ost; 
 -  Fortführung der Plenarbeschlüsse Nr. 6 vom 30.04.2010,  
 Nr. 4 vom 04.02.2011 und Nr. 8 vom 04.03.2011 
 - Sachstandsbericht, Grundsatzentscheidung zur 
 Projektverwirklichung durch die Stadtwerke Landshut und 
 Vorschlag der Verwaltung zur weiteren Projektentwicklung 
 -  Vertragsanpassung zum Vertrag vom 03.08/11.08.2006 
 zwischen MVA Landshut GmbH und Stadt Landshut zur 
 Teilrückbauverpflichtung und Anlagenrückübertragung 
 - Zusatzvereinbarung zur Zweckvereinbarung vom 
 26.07/11.08.2006 zwischen Landkreis Landshut und Stadt 
 Landshut zur Auflösung der Rückstellungen 
-  Berichtsantrag der Freie Wähler Fraktion vom 21.03.2011,  
 Nr. 706 
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Referent: Baudirektor Johannes Doll 
 
 5 . Dringlichkeitsantrag der Stadträte/-innen Dr. M. Fick, 

B. Friedrich,  N. Hoffmann, R. Mader, E. März-Granda,  
M. Napf, I. Pongratz, L. Reichwein, E. Schneck,  
R. Schwenkert, Prof. Dr. Ch. Zeitler, Nr. 711 vom 23.03.2011; 
Stadtmuseum an den Standorten Franziskanerkloster am 
Prantlgarten und Stadtresidenz 

  
 6 . Dringlichkeitsantrag der Stadträte/-innen Maria Haucke, 

Susanne Fischer, Hans-Peter Summer, Helge Teuscher,  
Nr. 704 vom 18.03.2011 auf direkte Behandlung der  
2. Lesung "Stadtmuseum Landshut im ehemaligen 
Franziskanerkloster am Prantlgarten - Vorstellung der  
Planung" im Plenum 

  
 7 . Dringlichkeitsantrag Stadtrat Lothar Reichwein, Fraktion 

 Freie Wähler, Nr. 709 vom 22.03.2011; Bereitstellung von 
finanziellen Mittel für die notwendigen Maßnahmen zur 
statischen Sicherung des ehemaligen Franziskanerklosters 

  
 8 . Nachprüfungsantrag der Stadträte/-innen S. Fischer,  

B. Friedrich, E. März-Granda, P. Rabl, E. Schneck, Nr. 698  
vom 04.03.2011; Nachprüfung des Beschlusses des Bau-
senats vom 25.02.2011, TOP 2: Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 02-13 "Nahversorgungsmarkt Ecke Rennweg 
Luitpoldstraße" im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
BauGB; 
I.  Prüfung der Stellungnahmen nach § 4 Abs. 1 BauGB im 
 Zusammenhang mit der Unterrichtung der Öffentlichkeit 
 gem. § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
II. Prüfung der Stellungnahmen gem. § 13a Abs. 3 Satz 1  
 Nr. 2 BauGB 
III. Billigungsbeschluss 

  
 9 . Nachprüfungsantrag der Stadträte/-innen S. Fischer,  

B. Friedrich, S. Hagl, Dr. Th. Keyßner, H. Metzger,  
Dr. J. Pätzold, L. Reichwein, R. Sarioglu, K. Sauter,  
M. Scheuermann, R. Schwenkert, Nr. 712 vom 24.03.2011; 
Nachprüfung des Beschlusses des Bausenats vom  
18.03.2011, TOP 8: Vereinfachte Änderung gem. § 13 BauGB 
des Bebauungsplanes Nr. 04-91 "Industrie- und Gewerbe-
erschließungsplan" durch Deckblatt Nr. 9; Änderungs- und 
Billigungsbeschluss 

  
 10 . Lärmsanierung Stethaimerstraße / Johannisstraße;  

- Vergabe der Straßenbauarbeiten 
- Finanzierung: Deckung der überplanmäßigen Ausgaben 

  
 11 . Instandsetzung Mainburger Brücke mit Knotenpunktumbau;  

Vergabe 
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